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Saatgutanordnuna,
auf Krund der Verordnung des Kaakverkehrs

des Krlegsernährungsamts.
§ i . «

Die Beräoßerang, der Erwerb nnd die Llefernng vonRoggen,
Weizen,
Spelz(Dinkel, Fese«), Emer, Einkorn,«erste.
Hafer,
Erbsen, eiuschl. Futtererbse« aler «rt (Pel«schkeu).
Boh«en, -inschl. «ckerbohnen,Linse«,
Wicke«.
Buchweizen und
Hirse

z« Saatzwecke« ist«ur gegen Eaatkarte rrlaabt.
8 2 .

Die Taetkarteu für Landwirte werde« beim Krei»n«»sch«ß
in Langevschwalbach. Me für Händler von der höheren Je?
waltuvßSbe Hörde(Regierungspräsident in Wiesbaden) erteilt.

Ä § 4.
.. . /vrtsbeh»rde hat die Richtigkeit der Angabe« de» ««.
n? ?! ^ i n ^«käufliche zu prüfen«nd de« «»trag

Mitteilung de» Ergebnisse» der Prüfung dem Kreisav»
Ichup vnrjulegen.

« 8 b.
^briiußerer hat bei Lieferung de» Saatgut» de« Ab

E *"* ° »bzutrenne« und inverhalb einer» «che der Reich»,
getreidestelle, Berlin, zu übersende«. AbschnittL undC dem
»ommunalverbavdetnrnreichev.

8 «.
.a^ uwiderhaudlunge« werde« mit «efängni» bi, z« i Jab«
5 } *lBeec  bi » zu M. 50»00.— oder mit diner
dieser«traf» geahndet— Die Saatgutavordouvg vom 11. 2.
- I »., Kreit blatt Nr. 38, wirb hiermit anfgehoben.

Laogeuschwalbach, de« IS. Juli 19 18.
Der »reisau,schuß der UntertaunuSkreise».
I . « . : Dr. Ingen ohl,  KreiSdeputierter.

Sammlung von ölhaltigem Unkraut.
Mn?1T» 0** ^"keaut, wie Hedderich und «ckerse. f wird t«
lön a ru de« gesetzliche« Höchstpreisen vo« »2 M. je
ix, »«. ». b 7. « . j, MO Ka BdecTd beim« >m.
E'Ieulagerhau« tu Lamberg angenommen. T

»augenschwalbach. den 15. Ja« isis.
Der Königliche Laudrat.

3- Dr. Inge uohl, «rei,deputierter.

Lriegshinterbliebenenfürforge.
b. 18 den der 8>e«eivde Ehreubach  M . Lb_

segelt » erhalten. Besten Dank,
langevschwalbach, de« IS. Juli ISIS.

Der Königliche Laudrat.
J . V.: De. Ingenöhl,  Kret»depu«erter.

An die Zerren Lehrer der Umgebung vonIgehe«.
Der für SamStag, de« 20. d. Mt», aevlante

muß bis auf weiteres verschoben werden̂ * *
_ _ Betz, KrelSjugendpfleger.

Der Weltkrieg.
Bisher über 18 000 Gefangene.

»roße» Hanvtqnarttar, 17. Juli . (W%%,
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Die Kampftätiokeit lebte erst in den Abendstunden auf

In ErkundungsvorMen südwestlich von Ypern machten wir
Gefanaene. südwestlich von Hebuterne hat der Feind seine
Angriffe ohne Erfolg wiederholt. y ‘ ° f "C

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
. Kämpfe int SaviereSgrnnd und östlich von Cüa-
^ Sr  südwestlich von Courtemont schoben wir un¬
sere Linien bis an den Surmelin-Bbschnitt beran
«egenangriffe führte der FeindmPt starken KrSftm gcgkn un-
lerê ri)nti 5uL bfm  Süd Ufer der Marne. Seine Angriffe
brachen untek schwersten» « lüsten, teilweise nach erbittertem
Kampf, vor unseren Linien zusammen. erolilertem
~ ®5iL? tms ?iorb “f er  der Marne wurde der Erfolg des ersten
^ ^ dlags erweitert. Nach Abwehr französischer Gegenan-
griffe stießen wir dem Feind bis auf die Höhen nördlich von
fffinÄLiÄ impften uns durch den Rodezat- und

« PK t d «derseitS der Ardre warfen wir denM « mi
ßJM von Reims ist die Lage unverändert. Wir hielten

W » KJ ? «2 " ? untvr * trfem  Feuer und verbesserten an
E und an der SuippeS«nsere Stellung. Nord,

westlich von Massiges nahmen wir einige befestigte Höhe«.
Die « rfangrnenzahl ist auf « ehr als 18000 gestiegen.
. . _ ^*1** dem Kampffeld wurden gestern von neuem 36 feind.
N ' FLj« uge und 2 Fesselballone abaeschossen. Leutnant
L « 'N feinen 37. und 38., Leutnant Löwenhardt
! nen ll '' leinen 26., Leutnant Bolle
letneit und Vizefeldwebel Thom seinen 21. Luftsieg.

Der Erste Teneralquartiermeifler: Lud eudorff.

Die Fernbeschirßungvo« Paris.
Pari », 16. Ja«. (« T« ) Rruter . Die «eschießaua durch

das »etttrogeude Geschütz wurde am Moota, wieder ansge-«VMMkN.

Ei» japanifche» Linienschiff verloren.
, Paris,  17 Juli. (WT». Nichtamtlich.) Eine Depesche

auS Tokio meldet, daß am 12. Juli in der Bucht von Taku-
laomo auf dem Manischen Linienschiff. Kawatschi", 21800
»onnen, eine Explosion  stattgefnnden hat. Das Schiff ist
gänzlich gescheitert. Man zählt mehr als 5 00 Tote . -



KetteU-Boottersolge.
»e clin , 1». Juli . («81» . AmtliL)

5« Sperrgebiet de» Mittelmeer» wurde, durch di, Tätig,
teft »vierer U-Boote 4 Dampfer und i Segle« tum insgesamt

17 000 « ruttoregtsteetotmett ^
t»evfe»(t. He, Lhef de» Admiralstabs der Maring L

Berlin , 18. Juli . (WT8. «mtlich)
Bo« unsere« Unterseebooten sind im westliche» Teil de»

Sonal» drei Dampfer «nb ein Segler von zusammen übe«
z l 000 Bruttoregiste rtonrea

vernichtet morde», darunter befand stch der amerikanisch«
Truppentransport«, . Cvcinuntifi" (16339 « rt .). der aus eirem
ttelettiuo unter starker Sicherung herauSgefchoffe» wurde.

»er Lhef de» «dmirolstab» der Mari«,

Die Feindseligkeiten i« Murmangebiet
Moskau,  15 . Juli . (WTS. Nichtamtlich.) . Nowaja

Ehifn" meldet, daß da» Truppenerekutivkomitee im Mnrnian-
gediet angesichts der offenen Feindseligkeit,» der Verband»-
truppe« gegen die Rätegemalt die sofortig, teilweise Mobil-
machun, und allgemeine Mobilmachung alle« Artillerie- und
Genietruppen befohlen, die gegemevolntiovüre Agitation ver¬
boten und die Waffenabgabe avgeordnet hat. Am 4. Juli sei
«ine Dacht mit einem rngltschru Vizeadmiral augekomme».

V »rmrsÄt »tz
* Wiesbaden,  17 . Juli . Sestern mittag gegen 1 Uhr

risse» sich auf dem Bahnhof ChaussrehauS beim Rangieren ei¬
ne« ZugeS 3 Güterwagen lo» »nd liefe« auf de, abschüssige»
Strecke bt» zum Bahnhof Dotzheim, wo sie evtgleisteu. Leider
siel dem Betriebsunfall auch ei» Menschenleben znm Opfer.
Die Bremseriu, eine Fra« Brühl  an » Biebrich Ost, die sich
auf einem der entlaufenen Wagen befand, und der e» nicht ge¬
lang, die Wagen rechtzeitig zum Stehe» zu bringen, wurde bei
de« Vrtgletsang getötet. Die Wagen stießen bei Dotzheim mit
voller Wacht aus eiuen tkvhlrnwazen; dieser wt, auch die drei
Wage» sind zertrümmert oder z. T. stark beschädigt.

Einkochapparate
Conserven -»G-eleegläser
empfehle in großer Answahl

ISIS
J . Ster »,

Jvh . ©« nt. Ratz.

Meiler and Irteiieriimeii
für wichtige Kricgsarbeit sofort gesucht.
Voltohm Seil - und Kabelwerke

11»! trieft 2, Kahn i . G

Anwcscn
in Lange»schwalhach ob. Um
gebune zu kaufen gesucht.

Offerte» an den
Werstehrsverein,

1243 Langenfchwal̂ach.

Landauer
sehr leicht billig zu verkaufen.
1243 Diefenbach,

Wiesbaden, Röderstreße 36

Gesucht
zum 1 Stptemder ».ach Mann¬
heim bessert« Zimmermäd¬
chen oder eirfaqe Jungfrau
perfekt im Schneider» «nd
Bügeln. Borzustelle«

Kerzog von Uassan,
1241 Zimmer Re. 114.

Brave» '

Mädchen
zum baldige» Emtrilt gesucht,
tsrs Silvana.

Zimmermädchen
für fofocc»der später gesucht.
1208 Kaus Witter.

«chäfer
sucht Sttllu «, uut «ine« H»s>
gut oder kleiner Ortschaft. Zu
erfrage« bei 1171

Kainrich chchs.
MIeSbnveu, Aöre. stnnß« »2.

Frau od. Mädchen
für leichte Hau»»,beit »—»
Stunden tätzl ch gesucht. 1167

Nah. S . jchasttst. tz Bl.

„Wiederseh'n war seine und unsere Hoffnung."

Nach langem Warten erhielten wir die schmerz¬
liche Nachricht, daß mein innigstgeliebter Man«,
unser guter Sohn,Brüder, Schwiegersohn, Schwager
und Onkel

Willi Kern
Ldstm. in einem Inf . Wegt

i»folge einer am 13. Juni d.IS . bei den Kämpfen
an der Westfront erhaltenen schweren Verwundung
am 21. Juni d IS . im Alter von 30 Jahren, nach
treuer Pflichterfüllung sein Leben für das Vaterland
hiogegeben hat. Er folgte seinem in 1915 eben¬
falls an einer schweren Verwundung gestorbenen
jüngeren Brudex.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Wilhelmine Kern, , eb. Kuab
Familie gart Kern
Familie Knab
Frau Knroline Stiehl Ww. nebst Kinder.

Wehen i. G., Wingsbach, de» 14. Juli 1918.

Yarhruf

♦ •
Am 21. Juni d. IS . starb den Heldentod für»

Vaterland infolge einer am 12. Juni d. IS . bet
den Kämpfen im Westen erhaltenen schweren Ver»
wundung unser treue» Mitglied

Willi Kern
Kdstm in einem Znf.Aegi.

Er folgte nach treuer Pflichterfüllung seinem bereits
in 1915 ebenfalls an einer schwere« Verwundung
verstorbenen jüngeren Bruder, welcher auch Mit¬
glied unserer Vereins war.

Wir verlieren in dem Verblichenen, al» Mitbe¬
gründer unseres Vereins, einen eifrigen Förderer
der edlen Turnsache und werden ihm stets ein
ehrendes Andmken bewahren.

Turnverein Wingsbach.
Wingvvach, den 14. Juni 1918.

Staatliche Kriegsunterstützung
ist Donnerstag , den 18 . d. Wts , vormittags  tu <km-
pfang zu nehmen_ Der Magistrat

Jugendkompaniel. Langenschwalbach.
Donnerstag , dem 18. Anki, abend» 81/. Nh,:

Aotreteu im Ech-lhof. Pünktliche» Sefcheinea erwartet.

Wurstsuppe.
Donnerstag nachmittagb

LebtvLmittelka.tr 1501—2000.
Uhr:
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